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Sachdarstellung: 

Die in der Sitzung der Bezirksvertretung 6 am 02.04.2025 von der SPD-Fraktion 
gestellten Zusatzfragen werden nach Rücksprache mit der Stadtsparkasse Düsseldorf 

wie folgt beantwortet: 
 
Frage 1: 

Ist es möglich, den modernen Geldausgabeautomaten (GAA) der Stadtsparkasse 
Düsseldorf in die Fußgängerzone Matthiaskirchweg zu stellen, um Sprengungen zu 
vermeiden bzw. zu erschweren?  

 
Antwort: 
Die Positionierung des sog. GAA-Pavillons, der in der Sitzung am 02.04.2025 Thema 

gewesen ist, wäre grundsätzlich an dem Ort nicht ausgeschlossen. Allerdings hindert 
eine Positionierung in der Fußgängerzone Täter nicht an geplanten Taten. Aufgrund 
der Überschneidung mit privaten und fiskalischen Flächen bei einer Aufstellung in der 

Fußgängerzone wird aktuell die Aufstellung eines entsprechenden Containers auf 
dem Parkplatz Lichtenbroicher Weg / Dickhausweg von der Stadtsparkasse 
Düsseldorf weiterverfolgt.  

Diese Vorgehensweise wurde mit der Landeshauptstadt Düsseldorf dahingehend 
abgestimmt. Zur Aufstellung der GAA-Pavillons im öffentlichen Raum steht die 
Stadtsparkasse Düsseldorf mit dem Amt für Verkehrsmanagement im regelmäßigen 

Kontakt. Ziel ist eine Umsetzung in 2026. 
 
Frage 2: 

Ist es möglich eine Variante zu wählen, die nicht mit einem Haus verbunden ist?  
 

Antwort: 
Für die Stadtsparkasse Düsseldorf ist die Aufstellung eines Automaten in einem 
Container (und damit ohne Verbindung zu bestehender Wohn- oder 

Geschäftsbebauung) im Stadtteil Lichtenbroich die einzige Variante, welche dem 
sehr hohen Sprengungsrisiko Rechnung trägt und vor Ort Eigentum sowie das 

Leben der Menschen adäquat schützen kann. 
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